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e rin SWe eWer
Festtag  der  leistungswilligen  Jugend

Landeak8eit  20 Jahren  werden  durch  die 'l'iroler  Handelskam-  dem Bezirk  63
mer Lehrlingswettbewerbe  durchgeführt.  Dieser  Wettibe-  stungsabzeichen  erreicht.

werb hat die Aufgabe, den Ausbildungsstand der Lehr- Die Abschlußfeier  zum Lehrlingswettbewerb  1971 fand

linge zu überprüfen, das Leist,ungsniveau der Öffentlich- am 16. Jänner  1972  im Hote1,,8onne"  in Landeck  statt.
keit vorzustellen und die Besten unter der großen Zahl Der Obmann  der Bezirksstelle  Landeck,  Kom.  Rat  Ehren-

von Leistungswilligen auszuzeichnen. Die Art der Wett- reich Greuter,  begrüßte  als Ehrengast  den Bezirkshaupt-
bewerbe, wie aie nunmehr durüh 20 Jahre durchgeführt mann,  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  den  Direktor  der

werden, hat siüh bestens bewährt, wobei die jungen Men- ks.iifmä.nniqrifün  Rsrufsschule,  Herrn  Ebenbiahler  sowie

schen ihr Wissen und ihre erlernten Fähigkeiten einer zahlreich  Funktionäre  der Wirtschaft,  füe Lehrhemi  und

fachlich und sachlich objektiven Priifung unterziehen. Die Eltern der Landessieger sowie besonders die Preistr%er
Teilnahme an diesem Wettbewerb geschieht auf freiwilliger aus dem Bezirke  Landee,k.  In  seineta Ansprache  hob 'Kom,

Basis, und so drückt sich hierin der besondere Idealis- Bat Greuter  die Bedeutung  des Lehrlingswettbewerbes
mus und Leistungswine der Jugend aus. hervor  und zeigte sich besonders  von der  großen  'l'eil-

Von den 683 Lehrlingen,  die im Bezirk  Landeck  im  nehmerzahl  und dem hervorragenden  Absühneiden  der

Jahre  1971  in  Ausbildung  standen,  haben  insgesamt  Teilnehmer  erfreut.  Die Bedeutung  des Lehrlingswettibe-
8:% Lehrlinge  ihre Anmeldung  zum Lehrlingswettbewerb  werbes, für den die Tiroler  Handelskammer  große Geld-

1971 abgegeben,  davon  sind 296 zum Wettbewerb  ange-  mittel  aufwendet,  liegt  insbesonders  im Leistungsanreiz
treten.  Von  den angetretenen  Lehrlingen  konnten  146  Teil-  und  Leistungsmaßstab  für  die in der Ausbildung  stehenden
nehmer  ein Leistungsabzeichen  erögen,  was einem  Ver-  Jugend  sowie in einer  zusätz&hen  Qualifizierung  während

hältnis von 49,3o/@ zu den angetretenen Wettbewerbs- der Ausbildung.
teilnehmern entspricht. Die vergleichbare  Zahl  von Tirol  Kom.  Rat Greuter  beglüükwünschte  die  Preisträger
liegt bei 41,7 olo, und gprach ihnen im Namen  der Wirtsühaft,  des Bezirkes

Von  den insgesamt  in Tirol  vergebenen  134 goldenen  L&ndeok  Lob u'  An"nnllnE  R'18-  8eänen ßesonderen
Leistiungsabzeiohen  wurden  9 von  Teilnehmern  aus  dem  D&nik ffl0htetA5 8r &n dj8 'föhrnerrn  llnd  E1j8rn  der Au8-

Bezirke  Landeck  errungen,  wobei  ein  Teilnehmer  bereits  gezeichneten, ohne deren spezielle Unterstützung  dieses
zum  zweiten  Male als Landessieger  aus dem Wettbewerb  Firgebnis niaht zustande  gekommen  Wäre-
hervorging:  Daneben  wurden  durch  die  Lehrlinge  An die Preisträger  appellierte er, auch in Zukunft  für&fül

silberBe und 74 bronzene  Lei-

seit  1875

orsdiusskasse
für  den  bezirk  landeck  r. g. m.  b.  h.
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die eigene  Aus-  und  Weiterbildung  8orge  zu jragen,  denn
nur  durch  eine dauernde  Ausbildung  werden  die Grund-
lagen  fiir  den beruflichen  Erfolg  geschaffen.

Im  Anschluß  überreichte  Kom.  'Rat Greuter  den  Ge-
winnern  persönlich  die  Diplome  und Ehrengaben  und
sprach  jedem  Glückwunsch  und  Anerkennung  der 'firoler
Handelskammer  aus.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger  beglückwünsföte
die Preisträger  zu  ihren  Auszeichnungen  und zeigte  in
einem  geschichtlichen  Rückbliek  die Bedeutung  des Be-
zirkes  Landeck  auf  dem Gebiete  des kiinstIerischen  8chaf-
fens auf. Unter  den ausgezeichneten  Lehrlingen  befinden
sich Namen,  die Verbindungen  zu  großen  Männern  des
Bezirkes  Landeck  auf  dem Gebiete  des Bauhandwerkes,
der  Malerei  und  der  Bildhauerei  hervorrufen.  Diese  Män-
ner,  die weit  über  die Grenzen  der engeren  Heimat  be-
kannt  wurden,  habsn  sich insbesondere  durch  Fleiß  und
Ausdauer  sowie  angeborenes  Talent  ausgezeichnet  und
sind auch  heute  nofö  Vorbild  für  füe Jugend.

Er  rief  füe Jugend  auf,  auch  nach  Beendigung  der  Lehr-
ausbildung  bestrebt  zu sein, sich fachliüh  weiterzubilden,
um  somiti  efö nützliches  Mitglied  der  Gesellschaft  zu werden.

Bei  Musik  und  Tanz  nahm  diese  Feier  einen  würde-
vollen  und  fröhlichen  Abschluß.

Im  jföschluß  bringen  wir  füe Namen  der  einzelnen  Preis-

tr%er.

Gold

Der  Maler  Zangerle  8tefan,  Fa.  8chweißguti,  Zams  ; die
Friseuse  Steiner  Margreth,  Fa.  Steiner,  Landeck  ; der  In-
stallateur  Riezler  Alfons,  Fa. Sailer,  Urgen  ; der Fotograf
Unterhuber  Christian,  Fa. Mathis,  Landeck;  die  Schnei-
derin  Leitier  Ohristine,  Fa.  Zerza,  Landeck  ; der  Land-
maschinenbauer  8iege1e  Gottfried,  Landw.  Genossensch
Landeck;  der 8ch1osser  Walser  Helmut,  8tah1 'Krismer,
Landeck  ; der Verkäufer  Zangerl  Jbert,  Tyrolia,  Landeck
und  die Köchin  Nepraunig  Veronika,  Hotel  Moserkreuz,
8t. Anton.

Silber

Die  Bäcker  Köhle  Helmut,  Fa. Köhle,  Pfunds  u. Ruetz
Norbert,  Fa. Ruetz,  Grins;  die  Friseure  Federspiel  Martiha,
Fa. Hauser,  Ischgl  ; Onestingel  Ingrid,  Fa.  Waldegger,
Nauders  ;  Pavel  Ruth,  Fa. Kofier,  Pfunds  ; Probst  Eva,
Fa.  Ruth,  Landeck;  Schütz  Johanna,  Tschanener  Marlene
und  Zadra  Silvia,  Fa. Felbermayr,  Landeck  ; 'lschiderer

Hedwig,  Fa. 8tudenik,  8t. Azton  ; der Installateur  Mair
Helmut,  Fa.  Stockhammer,  Landeck  ; füe Fleischer  Jehle
Heinrich,  Fa. Murr,  Eit. ton  und  Eiiegele Johann,  Fa.

Pfeifer,  Kappl;  die  Schneider  Pedross  nemarie,  Fa.
8chuchter,  Pfunds  ; Juen  Gertraud,  Fa. Zerza,  Landeck;
Eiföarler  Herberti,  Fa. 8char1er,  8ee ; Strobl  Gertrud,  Fa.

Bombardelli,  Landeck  ; die Konditoren  Geiger  Ohristl,  Fa.
Waföter,  Zams  ; Kramarcsik  Dietmar,  Fa.  Haag,  Land*

eck  ; Mayer  Fritz,  Fa. Maye4  Landeck  ; 8chärmer  Helmut,
Fa. Haag,  Landeck  ; Thöni  Hubert,  Fa. Handle,  Landeck;
Tschon  Elisabeth,  Fa.  Salner,  Ischgl  ; Zangerl  Werner,
Fa. Hanfüe,  Landeck;  der Kfz.-Mechaniker  Petter  Ger-
hard,  Fa. Harrer,  Landeck  ; der Maurer  Eiiegele  Richard,
Fa. Zangerle,  Kappl;  die  Schlosser  Dummer  Hansjörg,
Gerstendorf  Gernot,  Huber  Johann,  Röck  Walter,  Sailer

Johann,  Welitzky  Franz, Zangerl Guido, $ismer  Alfons,
Landerer,  Josef,  Lenz  Josef,  Redolfi  Wilfried,  Eicherl  Ro«

bert,  E+piß Josef  ane Stahl  Krismer,  Landeak  ; Kathrein
Franz,  Fa.  Rietzler,  Bied  ; Neuhauser  Josef  und Siegele

Werner,  Fa. Platter,  Zams  ; Falch  Josef,  Fa. Mayreder,
Zams  ; der  Tapezierer  Eichmid  Ohristian,  Fa.  Vorhofer,

Landeük  ; die Tiscbler  Breuss  Johann,  Fa.  Erhart,  8er-

IFfaa.usBiGrl'tn"naiaeur,erHForcahng:lli'g;'; uJ'eehrleKJaouhnasnn,HaF'na.z FJreahlnez,'
'Kappl  ; Kirschner  Andreas,  Fa.  Gitterle,  Landeck  ; Leis
Josef, Fa.  8tein1ec1mer,  Landeck;  Reheis  Hubert,  Fa.
Kohler,  Zams;  Rudigier  Robert,  Fa. Ladner,  Kappl;'
Schranz  Johann,  Fa. Deisenberger,  Zams;  Spiß  Johann,
Fa. Matt,  See ; Wackernell  Hermann,  Fa. Jenewein,  Land-

eck  ; Zangerl  Heinrich,  Fa.  Kathrein,  Ischgl  ; füe Zimme-
rer 8chuchter  Karlheinz,  Fa. Köhle,  Pfunds  und 8tro1z

B,ichard,  Fa. 8ca1et, 8t. Anton  ; die Bürolehrlinge  Reich
Oswald,  Fa. Deisenberger,  Zams und  B,uetz  Lydia,  Fa.
Huber,  Landeck  ; füe Köche  Dohr  Johann,  Hospiz-Hotel
8t. Ohristoph  und Linecker  Alfred,  Hotel  Schw.  Adler,

Bronze

Die  Bäcker  Bföas  Karl,  Fa.  Handle,  Landeck  ; Gatt  Karl,
Fa.  Kurz,  Ischgl  ; Hackenberg  Franz,  Fa.  Handle,  Landeck  ;
Huber  Hans-  Robert,  Fa. Huber,  Landeck  ; 'Rudig  Man-
fred,  Fa. Parton,  Landeck  ; die Friseure  Handler  Monika,
Fa. 8teiner,  Landeck  ; Klineü  Efüth,  Fa.  Kofler  Pfundsa
Krissmer  Walpurga,  Fa. Vorhofer,  Landeck  ; Lechleitner
Luise,  Fa. Walter,  Galtür  ; 8chmid  Brigitte,  Fa. Vorhofer,
Landeck  ; Schütz  Maria-Luise,  Fa.  Parth,  Landeck;  Studenik

Eduard,  Fa. 8tiudenik,  8t. Anton  ; die InstalIateure  Re-
gensburger  ubin,  Fa. Bouvier,  Zams  ; Riezler  ufons,  Fa.
Sailer,  Fließ  ; die Fleischer  Knoll  Peter,  Fa. Krön,  Nauders  ;
Plangger  Christian,  Fa. Plangger,  Pfunds  ; Probst  Meinrad;
Fa. Mark,  Landeck  ; die Schneider  Kleinheim  Barbara,
Patsch  Sonja,  Zangerl  Angelika,  ane Fa.  Jennewein,  Land-

eck ; Tsühiderer  Irma,  Fa. Huber,  Landeck  ; die %fz, -
Mechaüiker  Pedroß  Alois,  Fa. Hangl,  Pfunds  ; Tröger  Jo-
hann,  Fa. Gaudenzi,  Landeck  ; der Kfz.-Elektriker  Föger
Elmar,  Fa,  8chimpföß1,  Landeck  ; die Maler  Dangel  Rein-
hold,  Fa.  Micheluzzi,  Pfunds  ; Fahrner  Edgar,  Fa. 8turm,
Landeck  ; die Maurer  Reinstadler  Hermann,  Fa.  Fragga-
losch,  Zams  ; Traxl  Johann,  Fa. Pümpel,  Landeük  ; die

Schlosser Luchet,ta Erichi  Marth  Hubertii  Förg  Walter,
Fritz  Eugen,  Leitiner  Anton,  Neuhauser  Walter,  8chmid
Helmut,  8chütz  Manfted,  Wiestner  Hermann,  Wolf  :Rein-
hold  alle Stahl  Krismer,  Landeck  ; Schönach  Rudolf,  Fa.
Platter,  Zams;  der  Schutunacher  Außerdorfer  Efü,  Fa.  Jber,
St. ton  ; die Tapezierer  8chmiderer  Josef,  Fa. Vorhofer,
Landeck  und  Zangerle  Walter,  Fa. Hammerle,  Landeck;
die Tischler  Bernardi  Karl,  Fa. Deisenberger,  Zams  ; Bock
8erafin,  Fa. Huber,  Kappl;  Falkeis  Jois,  Fa.  Falkeis,

Ihr  Vorteil!  Bitte  beachten  8ie die heutige  Beilage.vom
Kleiderhaus  Grafl.

Kauns;  Flunger Egon, Fa. Gitterle,  Nesselgarten;  Hochen-
egger Waltier, Fa. Kirschner, Serfaus;  Juen  Hermann,

Fa. Handle, Fließ ; Juen Josef, Fa. Ladner, Kappl  ; Kofler
Manfred,  Fa. Deisenberger, Zams; Lentschjklois,Fa.  Gitterle,
Landeck; Micheluzzi :Erwin, Fa. Walter,  Galtür;  Nigg
Wilhelm, Fa. Falkeis, Prutz  ; Regensburger  8ighard,  Fa.
Deisenberger, Zams ; Schmid Josef, Fa. 'I'schallener,  Ried  ;
Zangerl Herbert  u. Zangerl Bainer, Fa. Zangerl,  Landeck  ;

die Verkäufer  Mayr Ohristian, Fa. Geiger, Landeck  ; Kofier
Hildegard, Fa. Kofler, Ried ; Zangerl Marialuise,  Tyrolia

Landeck; 8chrott  Ohristine, Fa. Probst, Landeck;  Mall
Silvia, St. Anton  ; Mikula  Ohristine, Fa. Geiger,  Landeck;

Marth Karl, Fa. Deisenberger, Zams ; Zangerl  Beingard,
Fa. Attenbrunner,  Landeck  ; Die Köche  Lackner  Rudolf,
Berghaus Maria, St. Anton  ; Moser Augusti,  Hotel  &lberg,
St. Anton;  Mungenast Heinz, Hotel  Löwen, 8erfaus;  Poessel
Albert, Hotel Arlberghöhe, 8t. Ohristoph  ; Riegler  Ilse,
Hotel Hospiz, St. Ohristoph ; Saherer Josef,  Hotel  8ohw.
Adler,  8erfaus.
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:)E'ür ein  schöneres  Tirol
Aus dem Tätigkeitsbericht  des Kuratoriums

Das  Kuratorium  Sfööneres  Tirol,  eine  Arbeitsgemeins*aft

'im Rahmen  des Vereines  Dorfbilaung,  hat es sich seit  seiner

Gründung vor  mehr als vier  Jaliren zur Aufgabe gema*t,
alle Bestrebungen  zu unterstützen,  die darauf  abzielen,  unser

Land  no*  schöner  und  sauberer  zu gestalten,  alle derartigen

Bestrebuffgen  zu  koordinieren  und  dariitier  hinaus  eigene

Initiativen  zu ergreifen. In den vier  Jahren seines Bestandes
(1968  bis 1971)  hat  si*  das Kuratorium  stets  bemüht,  negative

Ers*einungen  im Orts-  und  Lands*aFtsbild  aufzuzeigen  und

durd'i  positive  Anregungen  zu bekämpfen,  d. Ii.  die Wege  und

Mögli*keiten  einer  Verbesserung  darzutun.  Im  Sffinitt  wurde

einmal  monatlid'i  in Form  e;ner  Presseaussendung  auf  aktuelle

und unsfööne  Dinge  aufmerksam  gema*t  und damit  in  der

Offentlid"ikeit  zur  Diskussion  gestellt.  Der  Bli*  fiir  viele

der Unzukömmlidikeiten,  die  das  Orts-  und Landsföaftsbild

verstföandeln,  wird  leider  dadurfö  abgestumpft,  daß wir  sie

ständig  vor  Augen  haben.  Insgesari'it  40 derartige  Presseaus-

sendungen'sollten  mithelfen,  unsereri  Mitbiirgern  die  Augen

zu ;f&nen.  Diesem  Zwfölce  ienen  aufö  Vortriige,  die von  den

ehrenamtlid'ien  Mitar'oeitern  des Kuratoriums  in  den  ver-

scbiedensten  Gemeinden  Tirols  gehalten  wurden.  Hundert-

' fiinfzigmal  ist der Bevölkerung dut'fö  Lid'itLiildervortr%e  vor
Augen  gefiihrt  worden,  wie Fragen  der  Verbauung  und der

Baugestaltung  zu  lösen  sind, welche  Folgen  das  Auswuchern

unserer  Dörfer  mangels  einer  straff  gehandhabten  Ffüföen-

.widmung  na*  sidi  zieht,  wie  die  Verhütteluüg  unseres  Er-

holungsraumes  fortsdireitet  und wie man durtfö  gestalterisdie

Maßnahmen,  durfö  Blumenschmu*  und  Sauberkeit  das Antlitz

unserer  Dörfer  vers&önern  kann.  Hierzu  wurde  eine  Dia-

sammlung  angelegt,  die bereits  2000  Liditbilder  umfaßt.  Durfö

rund  40  direkte  Interventionen  jförli*  wird  versucht,  bei

Privatpersonen  und  Biirgermeistern  die Abstellung  von  Unzu-

kömmlid'ikeiten  zu errei*en.

In 233 Einzelberatungen  und  Ortsbegeltungen,  bei welföen

jeweils  Fadileute  für  Ardiitektur,  Gartengestaltung  und  Hei-

matsdiutz  teilnahmen,  sind  den Gemeinden  wertvolle  Hinweise

fiir  die  weitere  Arbeit  an  der  Ortsversföönerung  gcgefün

worden.  Gerade  die  Ortsbegehungen  geben den Gemeinden,

den  Fremdenverkehrsverbänden  und Versaxönerungsvereinen

die  Grundlagen  fiir  ihren  Einsatz  im Rahmen  des Leistungs-

wettbewerbes, den das Kuratorium  seit vier  Jahren veran-
staltet. Dieser Leistungswettbewerb,  der 1968  mit  68 Gemein-

den begonnen wurde und an den sich 1971 bereits  106 Ge-

meinden beteiligten,  dient  dazu,  in  einem.  zweijährigen

Rhythmus diejenige Gemeinde  zu errnitteln,  wel*e  für  die

Ortsversföönerung  am meisten  getan  hat. Da die Leistung  in

dieser Hinsidit  von  der Finanzkraft  der Gemeinde  abhängig

ist, wird bei der Ermifüung  der Sieger darauf  Riicksicht  ge-

Im Zuge der eingangs  erwähnten  Koordinierung  wird  seit

zwei Jahren aufö  der Blumensohmuck-  und  Gartenwettfüwerb

der Landeslandwirtsföaftskamn'ier  bzw.  des Amtes  &er Tiroler

Landesregierung  unter  der  Federfiihrung  des Kuratoriums

dur%efiihrt.  Fiir  diesen  Wettbewefö  hatten  si*  1971 148 Ge-

meinden gemeldet.  Die Bewertun"gskommissionen  hatten  die

Aufgabe, 2439 Gärten  und 9583 Häuser  zu  be'sverten,  eine

Aufgabe,  die das  Kuratorium  bis  an  die  Grenze  seirier
Leistungsfföigkeit  herangefiihrt  hat.

Die  Beobaditung,  daß die Unsau'.ierkeit  in den  Ortsd'iaften

selbst im allgcmeinen  abgenommen  liat,  daß aber in  der  un-

mittelbarex'i  Umgebung  derselLien  die  Versd'imutzung  dur*

die  Zivilisationsabfälle  zunimmt,  hat  das  Kuratorium  zur

Aktion  ,,Friihjahrsputz"  bewogen,  zu der bisher  alle Vereine

und Verbände  aufgeruferi  wurden,  die  dafiir  ansprarhbar

sd'iienen.  Obwohl  die Durdifiihrung  dieser Aktion  noch viele

Wiinsd'ie offcn läßt, konnte im vergangeüeü  Jahr mit  Genug-
tuung  beobafütet  werderi,  daaß sich erstmals  viele  S*ulk]assen

bereit  fanden,  an der Säuberung  der Spazierwege  und Rast-
pfüze  mitzuwirken.

Zur S*ufüng  der Mitarbeiter  wurden in jedem Jalir Semi-
nare  veranstaltet.  Die  Gartenbauseminare  und die  dazuge-

hörigen  Exkursionen  fanden  jeweils  reges Interesse.  Im  Rahmen

eines Arföitektenseminars  wurde  im  vergangenen  ,'jahr  ver-

suait, ein Gesprä*  über  Baugestaltung  zu fiihren.  Neben  der

Kontaktpflege  mit  gleidigeridhteten  Einriditungen  in Siidtirol,

Salzburg und Bayern ist aufö die Beratung einschl%iger
Gesetzesvorlagen  zu  erwähnen.  Der  Forderung  na*  einem

Landsföaftsschutzgesetz  und  nadx  einem  Landsaiaftsanwalt
sd'ieint  Rechnung  getragen  zu werden.  '

Landes-Gaxten-  und  Blumensc'Nimuckwettbewerb  1971
a) Ziergärten:  Sporthaus  Lenz,  Serfaus,  Gänsa*er  1

b) Siedlergärten:  X7enier Erwin,  &hönwies,  Starkenba*  236
c) Nutzgärten:

Ein Anerkennungsdiplom  des Kuratoriums  S*öneres  Tirol

wurde  in der Klasse  Ziergärten  dem Landhaus  Sonnenberg,
St. Anton  Nr.  258 zugesprodien.

Beim  B1umens*mu&wettbewerb  stefüe  der Bezirk  Lande&
einen Landessieger.

a) Privathäuser:  Sailer  Agnes,  Haus  Fernblidi,  Kappl  169

b) Bäuerlidie  Anwesen:  Koidl  Ulrike,  Reith  bei Kitzbiihel

c) Fremdenverkehrsbetriefü:  Niedermiihlbid'iler  Ute,  Kir*berg

Die  Bezirkssieger  in den  einzelnen  Sparten  lauten:

a) Privathfüser:  Agerer Josef, Prutz 180
b) Bäuerlidie  Anwesen:  Wediner  Franz,  Kappl,  Obermiihl  147

c) Fremdenverkehrsbetriebe:  S*ranz  Rosa, St. Anton  a. A.,
Haus  S*ranz

Zum  At»sdiluß  des Festaktes  wurde  an  alle  Gemeinden,

Fremdenverkehrs-  und Obst-  und Gartenbauvereine  die Bitte

gerid'itet, si* autfö in  diesem Jahre wieder  am Landes-,
Garten-  und  B1umensförnudcwettbewerb  zu beteiligen.

Vor  kurzem  wurden  in einem  Festakt  im großen  Saal des

neuen  Landhauses  in  Innsbru&  die  Preisträger  des Landes-

Garten-  und B1umensd'imudcwettbewerbes  1971  geehrt.  Wie

wir  bereits  im vorsteheriden  Artikel  berid'itet  haL+en, hat das

,,Kuratorium  S*öneres  Tirol"  das Patronat  iiber  diese Meister-

s*aft  der Hobbygärtner  iibernommen.  Insgesamt  wurden  von

den einzelnen  Bewertungskommissionen  2439  Gärten  und  9583

Häuser  beguta*tet.  In einem  Ausleseverfahren  wurden  dann

317 Gärten  und  554 Häuser  ermittelt,  aus denen  die Landes-

und  Bezirkssieger  gekiirt  wurden.

Die  Landessieger  -  sie  erhielien  ein  Ehrendiplom  init

Goldmedaille  -  stefüe  in  allen  drei Bewerben  der  Bezirk

Innsbru&-Land:

a) Ziergärten:  Spornfürger  Paula,  Amras

b) Siedlergäiten:  Sd'ineitter  Maria,  Zirl

c) Nutzgärten:  Felder  Anna,  Sd'iarnitz

Die  Bezirkssieger  erhielten  ein  Ehrendiplom  mit  Silber-

medaille.  Für  den Bezirk  Larföe&  wurden  folgende  Gewinner

ermittelt.





2!a.Jäamer1975!  Gemeindeblatt

ElprlOn'G

iungen in der Krippe  führten.  Die Bemühungen seines Der Leitstern ihreö Lebens war füe Treue und ihm %
7aters,  unverdrossen  mit  einem  kleinen  Kripplein  Mitte  sie gefolgt,  unbeirrt  und  in allen  Lebenslagen.
ler  Vierziger  Jahre  wieder  anzufangen,  setzte  8chu1direktor  Wir,  die wir  uns ihrer  Freundschaft  erfreuen  durften,
)thmar  Keim  mit  Liebe  zur  8iiche  fort.  Heute  steht  in  wissen  : Das Leben  wird  ärmer  mit  jedem  Tag, der uns
:einer  8tube  eine figurenreiche  Hauskrippe  mit  rund  !)O einen  guten  Menschen  nimmt,  und  ihr  plötzliches  ,,Niüht-
J.irten,  Musikanten  und  anderen  Darstellern,  die  mit  starker  mehrdasein"  erschreükt  und  erschüttert  uns.
:;ebärdenspraehe  inmitten  von  80  8ohafen,  Eseln  und  In  dieser  Erschütterung  nehmen  wir  Abschied,  auch  in
(amelen  zu  malerischen  Gruppen  geordnet  sind.  Der  Stall  dem tröstlichen  Wissen,  daß der  letzte  Weg unserer  lieben
ron  Bethlehem,  die Hirtenlager,  die betung  der Könige  Hemma  ein guter  und  leiahter  war,  und  wir  bitten  :
yerdenungmeineindrucksvondargestent.JedesJahrwerden  ,,Gott  gebe Gnad  dazu  -  auf  daß ihr  Wandern  finde
nit  eigener  Hand  neue  Figuren  geschnitzt.  Mit  ihrem  selige Ruh".
»etont  heimatliehen  C!harakter  geht  die 8t.  Jakober  Krippe
iuch heute  noch  in die Riehtung  der Bachlechnerischen  'Volkshochschule  Landeck
3chu1e. Das ausgedehnte,  mit  Moos,  Rinde  und Steinen  V@dz(lg
lrapierte  Krippengelände  steht  vor  einem  gemalten  Hinter-  Äm Mittwoch,  den 26. Jmnner  1972,  20.00  Uhr,  a ' a
<rund, der eine symbolisierte  Tiroler Berglandschaft  dar- 'Ilbor  Lichtfuß,  Innsbruck,  in der Aula des Realgyuuüü-
:tellt  und  vom  ad. Maler  '['oni  Zangerl  &118 Landeck  siums  über
;estaltet  wurde.  Mit  einem  kontrastreichen  Spiel  von  Lieht  Albrecht  Dürer  (1471  -  1528)

lnd  Schatten strot  füe Krippe  zu 8t. Jakob den ganzen 8BiH  '[B'5Bn  in  BBiBB  '%)7B1p (J'Byßli()p4l)ildBy)

"'mmungsgehal' "ser  w'n'exmona'e au'  Vom  Norden  her wirkte  sich zu ssiner  Zeit  der  nieder-
In  unserer  Zeit, da manches Althergekommene  zu ver- ländis:the  Einfluß  auf  die deutsche  Malerei  aus, während

l&"be'n  drObti  muß es hoch bewertet  werden, wenn solche vom  8üden  der Humanismus  und  die neuen  Gesetze  der
3emübungen  um Erhaltung  der Tiroler  Krippenkunst  an- Kunst,  die in Italien  erforscht  wurden,-iiber  die  Alpen

!eBfiellf' werden. Das st. Jakober Beispiel ist Dienst an drangen.  Albrecht  Dürer  vereint  die beiden  Neuerungen,
ler Volkskunst  und nachahmenswert-  -lgm- ohne seine Bigenheit  preiszugeben.  Nicht  nur  als  Maler

und  Graphiker,  sondern  als wahrer  Universalmensch  ist

Hea  Blaas  ia er, gleich Leonardoi  in die Geschichte eingegangen.

AmDonnerstag-Nachmittagstandenmitden%ehörigen  Eintrittskarten  an der Abendkassa.
buch  viele  Landeaker  am  Grabe  der Familie  Blaas  in
'.nnsbruck, um Abschied  zu nehmen  von  Hemma  Blaas,  Elnladung zum Östezxeächls@han
lie, wohl  schon einige  Zeit  krank,  doch unerwartet  in  GxaPh'kwet'bewe"b
3ayern  gestorben  ist.  Ein  Leben  wurde,  nach  menschlicher  Zum 13- Male "d  heuer der '  Jahre 19Ö2 gegründete
Ninsiaht  Zu frJ  vollendet, das reich &n inneren Werten  gesamtösterrexehische Graphikwettbewerb ausgesühr»eben.
v&,  Er wird von der Kulturabteilung des Amtes der Tiroler

Hemma  Blaas  ist  in  Innsbruck  aufgewachsen  und  wählte  Landesreg'erung d'ohgeführ' 13 wer"one Pre's"a"un-
i ach der Handelsschule  den Buchhandel  als  Beruf,  den  gen 'm Ge8am'be'age von 8 98000'- 8'ehen z'  Ver-
ii e bei  der  Firma  Grissemann  in Imst  und als deren  fügunga Ther fü' Pre'ss'f'ung 'naus werden daB Bun-
Tilial-jieiterin  von  1939  bis  1969  in Landeck  ausübte.  desministerium für Unterricht und Kunst und das Land

Tirol  äufe  aus  der Wettbewerbsausstellung  tätigen.

E'  Lebensweg wie er einfacher nicht sein könnte; doch DenVorsitzimPreisgerichtführtLORBDr.ErnstBigentler+
'a8 ha' Hemma daraus gemacht t, Miat weloher sPannung Vorstand  des Kulturabteilung  beim  t der  Tiroler  Landes-
ind Anteilnahme verfolgte sie alles Geschehen in 8tadt regierung.  Ih  m Zur  8eite  stehen  3 international  anerkannte
lna Landi wie groß war mar In'eresse an der Kun8"  Preisrichter.  Zugelassen  sind Arbeiten  aller  graphischen
alen ihren Formen' tei18 ausübend als gu'e Bera'er'n - Techniken,  einsühließlich  Aquarelle.  Einsendefrist  für  die

uaohfi Verkauferlna - lnü BuOhbßndel, a18 Sangerln und FlOten- ,'5  eiten bis längstens  Montagi  28. Februar  I ozx.
ipxaelertan ia Kha ohenchor und xa Orchester» kNas als be- e  naheren  Besttungen  sd  derAusschretbungzu
(eist.erte Besuüherin von Konzerten, Theateraufführungen entnehmen,  die per Post  be,  ,m,  der Tiroler  Landes-
Ind "uss'ell'gen  '  In- und Au81&n' regierung,Kulturabteilung,angefordertiwerdenkann.Außer-

Ikre  Bemübung  gehörte aber doah zuvordersti den Men- dem  liegen  sie  während  der  Amtsstunden  im  Rathaus,
i chen;  naüh dem Ableben der betagten Eltern, welche Zimmer  5, zur  Einsichtname  auf.
ii e liebevoll  betreute,  übertrug  sie ihre  Fürsorge  auf die
ramfüen  ihrer  Schwestern  Balda  und  Othilda  ; ihre  stille  Eln !Rbleckter  Neujahrsbeginn  1922
Hilfe  ging  beständig  an hme  in nah  und  fern,  an junge  In Lande*  wie audx andernorts  ist es ein netter Braudü,
[ieute  in  Südtirol,  denen  sie teilweise  das 8tudium  bezahlte  auf öffentli*en  Plätzen  oder sonstigen geeigneten Stellen im
xnd an füe  Hilfsschule  in  8t.  ton  an der Glocknerstraße,  Bereia'i  der Stadt beleud'itete  Christbäume  aufzustellen,  die
xm nur  einiges  zu nennen,  was ihr  am Herzen  lag, und bereits in der Vorweihnad'xtszeit  dem Ort  ein weihnadxdi*es
in  diÖ Vielen,  die ihre  8ee1ennot  zu ihr  trugen.  Antlitz  verleihen.  Von  glitzernden  Kinderaugen  bestaunt,  neh-

ßB ig5 Bi(Jlj  lBi()pj,  d3B W88en  y@H J{B3  3B zll  Ülen Sle daS cehelannnU deS nahenden FeSfeS SdlOn elan a'enlg
üeschreiben,  das neben  großer  Anpassungsfähigkeit  auch  'VOrWegi dennodi, niemand nimmt daran Anstoß, im Gegenteil,
»ine  Sprödigkeit  zeigte  und ein ,,jknderssein"i  das der man freut sidx aufö als Erwad'isener und läßt sid'i gerr)e von
)berlAnder  bei allen  ,,premden"  B@ gByB I)Blß0pBli, J'iiy  füesen Ldlterbäumen Welhnad'rtllCh elnStlrnmen.
iich selbst  war  sie von  einer  Einfachheit,  die bis zur  - Einige  von diesen Bäumen  verdanken  privater  Initiative  ihr

ipruchslosigkeit  führte.  Dasein,  so zum Beispiel der Christbaum im Bereid'x der Straßep-
Kraft  und  Gesundheit  holte  sie sich im 8ommer  und  eÄnmÜndung Urid'istraße -  KreuföÜhelgassei fÜr den Äm leiZt!-n

(9iBiBy  3HB  d6n Bergen,  die Ciharakterbildung  au8  denn Jahr üllt den besChe»denen Mttteln elner prlVaten Spenden-
(ut,en Elternhaus  und  311B der  lBl)enslangen  Zugehörigkeit  sammlung eine elektrisdie Beleud'itung installiert worden war.
m der katholischen  Jugendbewegung  ,,Neuland".  Bedauerlid'terweise  wurde  in der Siföesternadüt  diese Be-





22. Jänner  1972 Ge  me  in  de  b  latt

D'r  :n'hn

D'r  Föbnwind  ischt  a schiacher  Gsöll,

kimmt  aucha  aus d'r  tiafschta  Höll.

Er  rottelt  d'Madla  bei da Tschöpf,

rl'rzaust  die aukamplata  Köpf,

und  d'Kittala  so weit  er blaht.

'm  Leahrer  hot  er 's Doch  umdraht.

D'  frisch  Wasch  in Dreck  er ochaschmeißt,

vom  Fensterbrett  er Bischl  reißt,

wirft  d'Schindla  ocha dött  vom  Docb,

und  's  Pforra  Huat  dear schwimmt  im Boch,

bricht  d,Böim  im Wold  und hot  a Fröid,

's Hei  er in ondra  Wiesa  tröit.

Es ischt  a gonz  a schiaüher  Gsöll,

fohrt  wieder  ocha iatz  in d'Höll.

Luise  Henzinger

Ordentliche  Jahreshauptversammlung  des
Spoxtvereines  Zams

Am  Freitag,  den  14. Jä.nner  1972,  wurde  in Zams,
Gasthaus  8chwarzer  Adler,  füe  Jahreshauptversammlung
des 8'V Za,ms durchgeführt,  bei welüher  Obmann  Engel-
bert  Kurz  u. a. Bürgermeister  Walter  Fraidl,  den Ver-
treter  des Tiroler  Fußballverbandes,  Herrn  Bucher,  Herrn

'Jalser  vom  8chik1ub  Landeck,  den Vertreter  des Fremden-
verkehrsverbandes  Landeck  - Zams,  Herrn  Pirföer  Hans,
Alt-Obmann  Graber  Hans  und  zahlreiche  Mitglieder  be-
grüßen  konnte.

In  einer  Gedenkminute  wurde  den  verstorbenen  8V  Mit-
gliedern  Klug,  Eifönegg  Lampacher  und Fadum  gedacht.
Anschließend  erfolgte  die Verlesung  des  Protokolls  der
letzten  Jahreshauptversammlung  durch  8chriftführer  8ordo.

Hernach  berichtete  Obmann  Kurz  über die gute Zu-
sammenarbeit  innerhalb  des Ausschusses  und  wies  darauf
Mn,  daß im  letzten  Jahr  ziemlich  viel  geleistet  wurde.
Er dankte  allen  Funktionären  für  ihre  aufrechte  Arbeit.

8ein  besonderer  Dank  ging an Präs. Goidföger,  an die
Gemeinde  Zams,  Bergwaföt  Zams,  Feuerwehr,  Polizei,  Mu-
sikkapelle,  Venetbahn  AG und  an die GesüMftswelt  von
Zams.  Er wies darauf  hin,  daß siüh der 8portverein  mit

der Absicht  tr%t,  eine neue 8porthütte  am Fußballplatz
zu  bauen  und  den Platz  zu sanieren.  :Er bat  die Gemeinde,
den Verein  dabei  zu unterstützen.

Präs.  Dipl.  Ing.  Goidinger  dankte  allen  Mitarbeitern
und  meinte,  daß der 8portverein  dringend  eföen  anstän-
digen  8tützpunkt  am 8portp1atz  benötigt.  Zum  Problem
Schihütte  berichtete  er, daß man  vielleicht  sföon  in ö - 6
Jahren  die Restschuld  bezahlt  haben  wird.  Die  Geachäfts-
welt  von  Zams  müßte  allerdings  den  8portverein  finanziell
unterstützen.

Dem  Bericht  des Herrn  Rudig,  8ektion  8chach,  konnte
man  entnehmen,  daß wieder  eine Meisterschaft  durchge-
führt  wurde,  bei der Tilg  Hubert  in der Gruppe  A und

Ooument  Ren6  in der Gruppe  B als 8ieger  hervorgingen.
Die  8ektion  &,hafö  dankte  der Vereinsleitung  u. Hernn
Egg  Hans  für  das Aufbringen  der Preise.
GR Mungenast  Hermann  berichtete  von der hbeit  der
8ektion  Winter  und  wies  besonders  auf  die Unterstützung
durüh  Dipl.  Ing.  Goidinger  hin.  Der  Sektionsleiter  berich-
tete  weiters  detailliert  über  sämtliche  Winterveranstaltun-
gen  und  erwähnte,  daß der Verein  nun  mit  Lenhard  u.
Kirsühner  2 große  Talente  besitze.  Beide  konnten  bereits
bei  diversen  :Rennen  ausgezeichnete  Plazierungen  erreichen.

Bälle  im  :f'asdaing  1972
Folgende  Veranstaltungen  wurden  der  Redaktion  des fö-
meindeblattes  bekanntgegeben  :

22. Jänner  Maturaball  im Hotel  Eionne
Garnisonsball  in den Räumen  der Militäz-
kantine

5. Februar  Schützenball  im Hotel  8onne

Hausball  im Hotel  Wienerwald
Keglerball  im Gasthof  &lberg

12. Februar  Maskenball  im Hotel  Sonne
Kriegsopfermaskenball  im Gasthof  Gemse,
Zams

Herzerlball  im Gasthof  &lberg

15.  Februar  Faschingskehraus  im Gasthof  hlberg

An jedem  Woühenende  sind  die
Bar  im Hotel  fSchrofenstem  und  die
Diskothek  im Gasthof  Nußbaum

geöffnet.

HerrKumpusch  berichtetevon  den diversenRodelrennen;
Ortsmeister  wurde  Witting  Franz,  der  auch  im  v. o. Rennen
in seiner  Klasse  den  8ieg  erkÄmpfte.  Der  Bericht  der
8ektion  Sommer  befaßte  sich detailliert  mit  den vergan-

genen  Meisterschaftsspielen  und  deren  Ergebnissen.  Herr
'Kuel  berichtet,  daß die Kampfmannschaft  den  8. Rang
erreichte,  was siföerlich  auf  die ausgezeichnete  Arbeit  des
neuen  Trainers  Zajia  aus Telfs  zurückzuführen  sei. U. a.

wurde  der SV Landeck  erstmals  nach  20 Jahren  auf  eige-

nem Boden  von  den Zammern  bezwungen.

Herr  Buföer  vom  TFV  überbrachte  füe besten  Grüße
des Verbandes  und  würdigte  füe Funktionäre  und deren
Arbeit.  Weiters  wies  er darauf  hin,  daß der  Verband  drin-
gend  Schiedsrichter  benötige.  Anschließend  übergab  erHerrn
Dipl.  Ing.  Goifünger  das F2hrenzeichen  des TFV  in 8i1ber
für  besondere  Verdienste  um  den  Tiroler  Fußballsport.

Kassier  Stark  Othmar  berichtete  über  die  Kassagebarung
des vergangenen  Jahres  :

Den Einnahmen  in Höhe  von  8 127.794,68  standen
Ausgaben  von  S 122.807,86  gegenüber.

Kassastand  derzeit:  8  4.886,82

Ansohließend  wurde  der Antrag  zur  Entlastung  des
Kassiers  beantragt  und  einstimmig  angenommen.

Bgm.  Fraidl  übernahm  nun den Vorsitz  und meinte,
daß er es als seine  Pfücht  betrachtet,  allen  Dank  und  Än-
erkennung  auszusprechen.  Die Gemeföde  Zams  werde  den
8V Zams  weiterhin  unterstiützen.  Die  Mittel  werden  aber
begrenzt  sein.

Ansühließend  erfolgte  füe  Neuwahl  des  Aussahusses.
Die träge  wurden  alle einstimmig  angenommen  :

Pväsident  : Dipl.  Ing.  Goidinger,  Obmannstellvertreter  :

Gstir  Joa,  Beisitzer  : Bgm.  Fraifü,  Bouvier  Franz,  Kassier  :
Krenn  Walter,  8chriftführer  : Wachtler  Reinhard,  Referent

für  Mitgliedsbeitr%e:  Doubek  Walter,  8ektions1eiter  Winter:
Deisenberger  Othmar,  Jugendwart,  Schülerwart  : Thurner
uois,  8treükenwart:  Gstir  Joe,  Hüttenwart,  Zeugwart:
Lehmann  Karl,  Tourenwart:  Deisenberger  Hans,  Sek-
tionsleiter  8chach  : Rudig  Hans,  Sektionsleiter  Rodel  :
Kumpusch  Edi,  Zeugwart:  Ruetz  Heini,  8ektions1eiter
8ommer  : Riedl  8epp,  8tenvertreter  und  Kassier  : Unter-
welz  Walter,  Schriftführer:  Kuel  Ernsti.  Zeugwart,  Platiz-
wart  : Doubek  Walter,  Trainer  : Zajiü  Karl  (Telfs).

Ansohließend  überbraühte  Herr  Piroher  die  besten  Grüße
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des  FVV  Landeck.  Herr  Walser  dankte  für  die  Einla-

dung  und  gratulierte  dem  Vorstand  zu  seinev  Wieder-

wahl.  Er  wünschte  weiterhin  eine  gute  Zusammenarbeit

und  wenn  möglich,  einen  Schivergleichswöttkampf  Landeck-

Zams.

TWV  Landeck  tx'ai:niext  im  Hallenbad  Galtür

Der.  TWV  Landedc  hielt  am  Ende  der  Weihna*tsferien

einen  viertägigen  S*wimmtrainingskurs  im Hallenbad  Galtiir

ab. Dem  Fremdenverkehrsverband  Galtür  und  dem bisherigen

Schwimmeister  Toni  Obersfömid  ist es zu 'verdatxken,  daß die

Landedcer Sdiwimmer, wie auch im letzten Jahr wförend
dreier  Trainingskurse,  ideale  Übungsbedingungen  vorfanden

und  ausgiebig  trainieren  konnten.

An  dem  Kurs  nahmen  unter  der  Leitung  ilires  'I'rainers

Helmut  Schinidhammer  die Spitzcns*wimmer  und die besten

Nachwuchskräfte  auf  Lande*  teil,  es waren  dies insgesamt  12.

Einigen  war  die  Teilnahme  infolge  Krankheit  ni*t  mögli*.

Wer  heutzutage  im Schwin'imsport  an die Spitze  kommen  will,

fiir  den  ist  ein  Training  nur  während  der  Sommermonate

natiirli*  bei weitem  nicht  arisrei*end,  das Schwimtnjahr  be-

ginnt  daher  auch fiir  die Larfövereine  jetzt  sföon  im  November.

Da  Landeck  über  kein  Hallenbad  verfiigt,  können  die Sportler

in der lcalten Jahreszeit nur  eintnal wöchentlich traii'iieren  und
zwar  in  dem schon erwfönten  Hallenbad  in Galtiir  oder in

Innsbruck.  Wenn  man beclenkt,  daß die Innsbrudter  Sd'iwim-

mer  5- bis  8ma1 pro Woche  die Mögli*keit  liaben  zu iiben,

so können  solche Trainingskurse  fiir  den TWV  Landed«  sozu-

sagen  als ,,Rettungsanker"  Lietraditet  werden.  Falls aber die
Spitzenposition  des TWV-Lande*  im Tiroler  Schwimmsport,

zu  der dieser Verein  in den letzten  Jahren aufgeriickt ist,
ni*t  verlorengehen  soll, so erscheint  ein eigenes Hallenbad

unerläßlich,  und sei es auch mir  ein Lehrschwimmbe&en  in

einer  Stföule.

Der  Fremdenverkehrsverband  Galtiir,  an dessen Spitze  Ob-
mann  Franz  Lorenz  steht,  bewies  mit  der Errid'itung  eines

wundersa'iönen  Hallenbades,  das  für  den erholungsuföenden

Gast  und die  spomreibende  Jugend glei*erinaßen  ideale
Voraussetzungen  bietet,  seine fortsdirittli*e  und in die Zu-
kunft  ):iliacende  Einstellung.  Fiir  jede Stadt  und  jedetx größeretü

Fremdenverkehrsort  ist  ein Hallensa'iwimmbad  zur Notwen-

digkeit  geworden  und kann  für die Bevölkerung  bzw.  den
Urlaubsgast  gewissermaßeri  als Gesundheitsbrunnen  angespro-

*en  werden.  Wie  wi*tig  und  gesundheitsfördernd  Sport  und
insfüsondere  der  S*wimmsport  gerade in rinserer  Zeit  ist,

darüber  wurde  wohl  schon genug  gesprochen  und  gesd'iriet+en.

Es ist daher  besonders  lofünd  zu erwähnen, daß man in der
relativ  kleinen  Gemeinde  Galtiir  dies schon vor  einigen  Jahren
erkannt  hat.

Schiklub  Hoehgailmigg

Ergebnisse  des vereinsoffenen  8chü1er- und Jugendschi-
rennens,  das am 28. Dezember 1971 bei guten Pisten-
verMltnissen  durchgefifört  wurde  :

Scbüler  I, weiMicb:  1. Seeberger Monika,  75.6, SK Landeck;
2. Stürz  Romana,  77.8, SK Lande*;  3. Pastföinger Jutta,
94.0,  SI( Landeck;  4. Unterkircher  Anita, 95.3, SC Hoch-
gallmigg.

ScbüLer II, weiMicb: 1. Kirsföner  Elfriede, 58.9, SV Zams;
2. Ehgartner  Margit,  61.7, SC Arlberg;  3. Birlmair  Brigitte,
73.4, SC Hochgallmigg;  4. Gfall  Andrea, 73.6, SC Kaunertal;
5. Wolf  Irene,  74.S, SC Flirsdü.

Jugend I, weiblich: 1. Tstföol Angela, 64.0, SC Heiterwang;
2. Mattle  Christl, 67.8, SC Galtiir;  3. Landerer Helga, 74.3,
SC  Hochgallmigg;  4. Zangerle  Heidi,  80.4, SC Pettneu;
5. Sa'iweighofer Christl, 80.7, SC Fließ.

Schüler  I, mannlicb: 1. Raggl Bernhard, 54.0, SC Arlfürg;
2. Brayla  Roland, 60.6, SC Serfaus; 3. }Iocheneger Toni, 63.0,

SC Serfaus;  4. Scalett  ;Eugen, 63.2,  SC Arlberg;  5. Falch  Pete

63.4,  SC Pettneu.

Scbüler II, rnannlicb: 1. I(leinhans Franz, 58.3, SC Arlbetl
2. Matt.Georg,  58.6, SC Arlberg;  3.,A1tha1er  Wilfried,  58.

SC Serfaus;  4. Peer  Alois,  59.2,  SI(  Lande*;  5. Marth  Vikto

62.0, SK.Lande*.

Jugend I, manrdicb: 1. Purtsffier Hansi,  54.6, SC Serfari
2. Fadum  Gerhard,  55.4, SK Landedc;  3. Monz  Robert,  58.:

SC Serf'aus; 4. Traxl Johann, 60.0, SK Landeck; 5. Zanger
Emil,  61.7,  SC Idgl.

I(ameradschaftsschiren'nen  des  Bezirksfeue»

wehxve:rbandes

Bei  idealen  Witterungs-  und  Schneeverhältnissen  wurde.

am  vergangenen  Wochenende  in Ischgl  die Schimeistea

schaften  des Bezirksfeuprwehrverbandes  Landeck  bei  eine

Rekordnennung  von  168  füufsrn  rinfallfrei  in  Form  eine

Riesentorlaufes  abgewickelt.  BFK  Anton  Handle,  Grin

und  BFI  NR.  Ftaanz  Regensburger  hatten  den  Ehyen

schutz  über  die  Großveranstaltung  übernommen,  die  Organi

sation  des IRennens  lag bei  der  FF  .[schgl  unter  Komman

dant  Josef  8a1ner.  8eitens  der Gemeinde  Ischgl,  der Si]

vrettaseilbahn  AG  Ischgl  und  durch  8chischu1e  wie  Frem

denverkehrsverband  wutt]e  wertvo]le  Unterstützung  ge
leistet.  Die  Ergebnisse:

Jugend  II  : Strolz  Richard,  St.  ton,  Mungenast  Gott

fried,  8t.  Anton,  Pult,  Hermann,  Fendels.

Altersklasse  III  : Kuen  Julius,  Pettneu,  Waleh  Johann

Pettneu,  Wechner  Eduard,  Strengen.

Altersklasse  II  : Pravda  Wilhelm,  Prutz,  Pircher  Albert
Strengen,  Jordan  Alfred,  Pettneu.

Altersklasse  I  : 8a1ner  Fram,  Ischgl,  Bockstaller  Axl
Feichten,  Falch  Roman,  Pettneu.

ulgemeine  Klasse  : Vogt  Hermann,  Ischgl,  Tagesbest

zeit,  Aloys  Herbert,  Ischgl,  Zangerl  Toni,  Ischgl.

Mannschaftswertung:  Isfögl  I, Ischgl  II,  St. hton

SV  Zams  Rodelxennen  um  den  Venetpoka:

Am  Dreikönigstag  führte  der  Sportverein  Zams  das ver

einsoffene  Rodelrennen  um  den  Venetpokal  durch.  Obwoh

ideales  Rennwettier  herysföte  und  an diesem  Tage  wegea:

des  Schneemangels  alle  Rodelrennen  in  Tirol  abgesagl

worden  waren,  fanden  sich  nur  70 Teilnehmer  ein.  Dai

P'ennen selbst verlief  übera'i'is  sl:iannend  und  abweühslungs-
reich.  Die  Bahn  befa.nd  sifö  in gutem  Zustand  u.  fane

die Zustimmung  aner  Teilnehmer.  Wenn  man  bedenkt,

daß die gesamte  8trecke  Trams  - Riefe  mit  Schnee  be.

deckt  und  vereist  werden  mußte,  kann  man  ermessen

was die zahlreichen  freiwnligen  Helfer  geleistet  hatten.

I)er  Präsident  des  8V Zams,  Dipl.  Ing.  Goidinger,  dei

füe Preisverteilung  vornahm,  dankte  den  Teihxehmern  füx

ihr  Ersföeinen  und  gab der Hoffnung  Ausdruck,  sie  im

nächsten  Jahre  ane wieder  in Zams  begrüßen  zu dürfen.

'Er dankte  weiters  den Organisatoren,  den  Helfern,  die

in unzähligen  Freizeitstunden  die guten  Rennbefüngungen

geschaffen  }iatten,  der  Bergwacht  Zams  und  allen  Spendern
der Preise.

In  der  nachfolgenden  Aufstellung  bringen  wir  die  8iegsz
in den  einzelnen  Klassen.

Damen:  l.  Oberhöller  Biuth,  T.I.,  2. Ruech  Martha,
8.v.Mieders,  3. Gritsch  Kordula,  T.I.

Senioren  II:  1. Hofer  Adolf,  W.S..V.Schb.,  2.  Fiegl

Reinhard  T.I.,  3. Pircher  Franz  8.V.Otz.

8enioren  I  : l. Oberhöller  Karl,  T.I.,  2. ' Pitter  Franz,

T.I.,  3. Walch  .Anton,  S.V.Bach.

Herren  Ä.  : 1. und  Tagessieger  Hutter  Richard,  .R.O.

Raitis,  2. Motz Klaus, B,.O.Raitis, 3. 8ch4eter  Josef,
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Ei.O.Steinach.

Herren  B : l.  Raggl  Alois,  T.V.N.Ldck,  2. Nagele  Anton,

B.V.Trins,  3. Maier  dreas,  Ei.V.Patsch.

Herren  O : l,  Ehrhart  Andreas,  8.C!.8teinach,  2. Rei-

meir  Georg,  8?.Trins,  3. Maier  Anton,  S?.Ötz.

Junioren  II:  ].  Witting  Franz,  S?.Zams,  2.  Hörti

nagel  Leo,  B.V.Trins,  3. ?agg]  Josef,  T.V.N.Landeck.

Junioren  I:  1. Scheiber  Bernhard,  S?.Umhausen,  2.

Danzel  Georg,  8.0.Schwaz,  3. Partoll  Herbert,  S.V.Zams.

Doppelsitzer:  l.  Maier  - :Knoflach,  8?.Patsch,  2. RagglA.  -

Kleinheinz,  T.V.N.Landeck,  3. Hutter  - Motz,  P'.O.Raitis.

nb*i4k»iJfüLiisblfüuaibföx»bliJlbai  1Ü72

Die  für  den  5.  und  6.  Jänner  in  Ladis  angesetzten

Bezir3ssühülerschimeisterschaftenmußtenwegendesSchnee-
mangels  nafö  Serfaus  verlegt  werden.  Dank  der  vorbild-

lichen  Zusammenarbeit  aller  maßgeblichen  Institutionen

konnten  tadellose  Pistenverhältnisse  gesühaffen  werden.

Ausgetragen  wurde  ein 'Riesentorlauf  mit  8tart  am Alp-

kopf.  Insgesamt  hatten  sich 130  Läufer  und  Läuferinnen

zum  Wettkampf  gestellt.

Nachstehend  bringen  wie  die  Namen  der  jeweiligen

Klassensieger.

8föfüer  I - weiblich  : l. Ganahl  Maria,  SC Galtür

8chü1er  II  - weiblich  : 1. Kirschnsr  Blfriede,  SC Zams

8chü1er  I - männlich  : 1. Raggl  Bernhard,  SC Arlberg

fSchiiler  II  - männlich  : 1. Patscheider  Franz,  8Ci Serfaus

Pfüestrong  -  Gedenkstemmen

Am 8. Jänner 1972 fand in Innst+ru*  das alljährlia'ie
Palestrong-Gedenkstemmen  statt,  an dem sid'i aufö  die Sektion

Zams  des KSV  IVB  mit  a*t  Mann  beteiligte.  Die  Zammer
konnten  sidi  gegeniiber  dem  letzten  Wettkampf  weiter  steigern

und glänzten  durd'i  hervorragende  Leistungen,  so konnten
Mair,  Pfandl,  Würfl  (als jüngster  Teilnehmer)  und Sföuler  je

einen  Pokal  gewinnen.  Alle  Zammer  Hantlsportler  können  mit

dem Errei*ten  zufrieden  sein, sehen sie dodi,  daß ihr  hartes

Training  langsam Frii*te  tr%t.
Ergebnisse  der  Sebtion  Zams:  Mair  Anton  265 Gesamt-

gewidit;  König  Hans  255 kg  Gesamtgewidit;  Pfandl  Hans

237,5 kg;  Shneider  Gerhard  225 kg; Sföuler  Franz,  210 kg;

Wagner  Robert  210 kg;  Würfl  Manfred  142,5,kg;  Mungenast

Romed  140 kg.

Sporhrorscbau

VereinsschimeisterschaftdesPostsportvereinesInnsbmük.

Am  kommenden  Sonntag  führt  der  Postsportverein  Inns-

bruck  am  Krahberg  die  heurigen  E%himeisterschaften  durch.

Um  IO Uhr  ist  der  Start  zum  Riesentorlauf,  um  13  Uhr

beginnt  der Er-  und  Sie- Maskenlauf.

Standesfälle  beim  8tandesamt  Landeck

Ebescbli4ung

am 10. Dezember der Arzt  Dr. med. Georg  Mid'iael  Czerny,

Lande&, Uriföstraße 32, und die provisoris*e  Volks-

s&ullehrerin  Christa  Wilhelmine  Sd'iönherr,  Zams,
Oberreitweg  13.

Gottesdßenstordnung  ba der Pfarrk!lrahe  Landeak

Sonntag, 23. Janner, 3. Sonntag im Jabreskreis: 6.30 Uhr
Messe für Anna Valentini,  9.00 Uhr Amt für Roman  Spiss,

1I.OO Uhr Messe für Peter Heinz, 19.30 Uhr  Amt  für  Erwin
Falger.

Montag, 24. ]anner, Ged2icbtnis des bl. Timotbeus,  Biscboj

'Z)072 Epbesus, flOO:  7.00 Uhr Messe für  Maria  Schwendinger.

Dienstag, 25. Janner, Gedad»tnis der Bekebrung, des bl.
Paulus: 7.00 Uhr Messe für Rudolf  und Amalia  Ennemoser.

Mittrnody, 26. ]2inner, Gedadytnis des bl. Biscbofs Polykarp
von Smyrna, f  155: 19.30 Uhr  Messe  für  Arthur  Eberl.

Donnerstag, 27. ]anner, Gedacbtnis des bl. Bisdyofs Cbry-
sostomus 'Z1072 Antiod»ien,  f  47: 7.00 Uhr  Messe fiir  Dr.  Rai-
mund  Berger  Vater  und  Sohn.

Freitag, 28. Janner, kir*licber  Werbtag:  19.30  Uhr  Messe
fiir  Hans  Philipitsch.

Samstag, 29. Janner, Fest des bl. Franz  von  Sales, Biscbo]

von Genf, f  1622: 17.00  Uhr  Rosenkranz  und  Beiffite,  19.30
Uhr  Vorabendmesse  fiir  Aloisia  Orgler.

Sonntag, 30. Janner, 4. Sonntag  im ]abreshreis:  6.30 Uhr

Messe fiir Josef Borgogno, 9.00 Uhr  Amt  für  Friederike  Moll,
I1.OO Uhr  Messe für  Angehörige  der Familie  Vallaster,  19.30
Uhr  Messe für  Alois  Prantauer.

!iufüx[rcundb  Lvndeck

8tadtmeisterschaft  im  Rodeln.  km  Sonntag,  den 30

Jänner  findet  die  Stadtmeisterschaft  im  Rodeln  statt,  wozu

wir  alle  Rodlerinnen  und  Rodler  recht  herzlich  einladen

wollen,

Nähere  Angaben  im nächsten  Gemeindeblatt  I

E  SV  - Oberinntal

Der  BSV-Oberinntal  führt  am  22. Jänner  197S! das

Grenzlandturnier  und  am 23.  Jänner  1972  das  Venetpokal-

Turnier  im  Eissohießen  am  Eisplatz  in  Zams  von  8-17  Uhr

dureh.

Bei  der  am  9. Jänner  1975!! in Imsv  durchgeführten

Bezirksmeisterschaft  im  Eissohießen  erreiohte  die Moar-

schaft  Reis  Heinz,  Mader  Edi,  8ohu1er  Johann  und  Mder

jUoig  den 2. Platz  hinter  Bre%nwang  und  steigt  damit
in die Landesliga  auf.

Gottesdienstordnung  in  dex  Pfarzkirche  Perjen

Sorxntag, 23. Janner: 8.30 Uhr  Jahresmesse  für  Anna  Pellin,

9.30 Uhr Jahresmesse fiir Siegfried  Juen, 10.30  Uhr  Messe

für Johann Wuföerer, 19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Karl  Raggl.

Montag,  24. ]anner:  7.15 Uhr  Messe fiir  Hildegard  Minatti,
8.00 Uhr  Messe für  Familie  Meier.

Dienstag,  25. ]änner:  7.15 Uhy  Messe für  Maria  Axmann

und  Joseßne  Valle,  8.0Ö Uhr  Messe fiir  Andrä  Eigl.

Mittwocb, 26. ]anner: 7.15 Uhr  Jahresmesse  für  Paula
Kirsföbia»ler  und  für  Familie  Gfall,  8.00 Uhr  Messe fiir  Hans

Mitterhofer,  19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Ernst  Thurner.

Donnerstag,  27. Jänner:  7.15 Uhr  Messe für  verstorbene

Elter.n  und  Bruder  Danner  und  für  Hemma  Blaas,  8.00  Uhz
Messe  für  Josefine  Friedhuber,

Freitag, 28. ]artner:  7.15 Uhr  Messe  für  Anna  Danner,

8.00 Uhr Messe für Josef und Peter Kravogl.
Samstag,  29. ]anner:  7.15 Uhr  Messe auf  Mg.  Walser-Rainer,

8.00 Uhr  Messe  für  Lebende  und Verstorbene  der  Familie

Senn, 19.30  Uhr  Sonntagsmesse  für  Roman  Attenbrunner.

Cs&ullbaaJmauuuy  fü der  Pfarrkirehe  Bruggen

Sonntag, 23. Janner, 3. Sonntag im Jabreshreis: 9.00 Uhr
Amt  fiir  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe fiir  Hildegard
Pfeifer,

Montag, 24. Janner: 6.45 Uhr Messe für Josef Rieder und
Sd'iwe5ter.

Dienstag, 25. Janner, Behebrung des bl. Paulus: 19.30 Uhr
Jugendmesse für Gottfried  Zangerle.

Mittwocb,  26. Janner: 6.45 Uhr Messe nad'i Meinung  Nigg.

Donnerstag, 27. Janner: 17.00 Uhr Jugendmesse für Tobias
S*eiber.

Freitag, 28. Janner: 6.45 Uhr Jahrmesse für Franz Strolz.
Samstag, 29. Janner: 6.45 Uhr  Messe fiir  Wolfgang  Pintarelli,

19.30  U&  Vorabendmesse  fiir  verstorbene  Eltern  WeMnger.
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MAS € :HLER  räumt  zu  Schlagerpreisen
vom  27.  jönner  - fl.  Februar  1972  in Landeck  - Perjen

TOYOTA-MODELLE  1972 sind  eingetroffen:

Bitte  besichtigen  Sie unsere  Ausstellung  und  maehen

liche  Probefahrt.  8ämt1iohe  Typen  stehen  bereit.

eine  unverbind-

1000,1200,  1600,  1700,  ]900,  2000  und  2600  ccm  sind  sparsame,  robuste,

5 komfortable  und zukunftsischere  Autos, die aJs zwei-  und  viertürige  Limou-
sinen,  als Coup6s  und  in Kombiausführung  ge]iefert  werden.

I'TOYOTA'wvBWKxÄsU'rx'rurhütrrouhnsHARRERLpoanst,daeuc:opbia:jzm
i tviäfflairiaasa»arqiiirarn 's

«: Dankgaauna  IQ
I läßliüh  des  unerwarteten  Ablebons  meiiies

Bruders.  unseres  langjährigen  treuen  Mitar-

beiters,  Herrn

Sebastian I(lotz
danken  wir  für  die Teilnahme  an  den  Rosen-

kränzen  und  der Beerdigung  sowie  für  die  I
vielen  Kranz-  und  Blumenspenden.

ram.  Rlotz
I ram.  Schlatter I

«I ------  -------"-- I
N b s

EinPüketwurdeirriümlieh ühgegehen.
Zams  98  Telefon  2&5

Tüchtiger,  verläßlicher

5ßcäte.«g,e,h,dfe,

'['I8CHIF,REI  ANTON  KOHLER  - ZAM8

8anatoriumstraß(i  24 - Telefon  353

Wir  suchen

jungen Miiüröeiier IFUlll70lljl:.lfieeFF:füfiUng deS

tü.'=würih,xüms, BüuWüfen Te1.05442-9755
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Danksagung

Anläßlich  des  Todes  unserer  lieben  und  guten  Mutter,  Frau

Friedericke  Moll
geb,  Patscheider

möchten  wir  allen  Verwandten  und  Bekannten,  die  unserer
i Mutter  in der  Kirche  wie  an der  Beerdigung  mit  Gesang,

Gebet,  Kränzen  und  Blumen  die  letzte  Ehre  erwiesen  so-
wie  für  die  zahlreichen  Beileids:'hreiben  ein  herzliches  Ver-

, gelt's  Gott  ausspre:'hen.

WirmöchtenHochwürden  Herrn  Stadtpfarrer  Lugger,  unserem
lieben  Verwandten,  Hochwürden  Werner  Moll,  Herrn  Pfarrer  .

a Hoppichler,  Stanz,  und  Hochwürden  Herrn  Kaplan  im Kran-  »

kenhaus  Zams  ebenso  herzlich  Vergeltsgott  sagen.

Gleichfalls  den  ehrwürdigen  Schwestern  im  Krankenhaus
Zams,  die  unsere  Mutter  stets  in aufopfernder  Liebe  und
Güte  pflegten,  ein  herzliches  Vergeltsgott.

Herrn  Edgar  von  Dellemann  für  seine  freundlichen,  ruhigen
und  hilfsbereiten  Anweisungen  herzlichen  Dank.

' Dem  Kirchenchor  Landeck,  den  Mutter  immer  in Ehren  hielt,
für  seinen  letzten  musikalischen  qruß  aufrichtigen  Dank.

Auch  den  Kirchenchorsängern  und  Bekannten  aus  Strengen,
 die  Mutter  am  Heimgang  bei  der  Beerdigung  begleiteten,

sagen  wir  herzlichen  Dank.

Ein  besonderer  Dank  gebührt  unserem  Hausarzt,  Herrn  Me-
dizinalrat  Dr.  Frieden,  der  unserer  lieben  geduldigen  Mutter

durch viele Jahre ärztliche  Hilfe und Betreuung  an Leib und
Seele  in ständiger  Bereits:'haft  angedeföen  ließ.

Danken  wollen  wir  von  Herzen  Herrn  Primarius,  Medizinal-
rat  Dr. Schönherr  für  die  Behandlung  bei  den  heiufigen  Kran-

kenhausaufenthalten,  die Mutter  in den letzten Jahren immer
wieder  geholfen  haben.

Innigen  Dank möchten  wir  Frl. Jäger Thilde  für ihre fleißigen
Krankenbesuche  u. Blumengrüße  sowie  für  ihr  wohlwollendes
Entgegenkommen  sagen.

Unserer  Nachbarin,  Frau  Cilli  Folie  und  ihrem  jungen  Schwie-  -
gersohn  danken  wir  herzlich  für  ihre  liebevolle  und  bereit-
willige  Mithilfe  am  Krankenbett  unserer  lieben  Mutter,

Dem  Kriegsopferverband  und  der  Reihenhausgemeinschaft
Kreuzbühelgasse  für  die  Kränze  herzlichen  Dank.

In  tiefer  Trauer:

Elsa  Moll  und  Geschwister
i

s
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8uchedringend

AII-odartöhüuwohnung
in Landeck  oder  'Umgebung.

8to1berg  Stadtplatz  1, Imst

SündemngaImi

OlÖf €Jl
Ab  21. Jänner  bieten  wir  die Ölöfen  zu stark

reduzierten  Preisen  an.  Es  steht  eine  reich-

haltige  Auswahl  von  71-er  Modellen  zurVer-

fügung.

Wir  beraten  8ie gerne  und  bitten  um Ihren

Besuch  oder  f.

€ orda  Geäger
Eisenwarengroßhandlung

6500  Landeck.  Iel.  269

flAT 850
Baujahr  1970,  d.-rot,  viele
Extras,  I-A-Zustand,
zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung

Weil»l. AfÖeiiSkföfle
zur übernahme  einer  Filiale  gesueht.
Verdienstmöglichkeit  bis S !).OOO. -

Zuschriften  unter  Nr.  W 4142  an
8ch1üsse1werbung,  6021 Innstu'uck

DrogiSt(!n)  alserste Kraft
(Geschäftsführung)  gesuüht.

Wohnung  kann  beigestellt  werden.

Drogerie  Dr.  et. Mr.  ph.  H. WACiHTFiR
Landeck-Perjen,  Telefon  67!»

SUCtie iöcmigen
VeflöliCtlen

Münn
für  Tankstelle  und  Eiervicestation

SHEll-Tanksfelle,föndeck-Bühnhof
Telefon  336

Jeder  will  die Geschichte  von  Jenny  und  Oliver  sehen,
die  rende  Geschicbte  zweier  junger,  sympathischer
Leute,  füe sich am College  kennen-  und  lieben  lernen
und deren  Liebe  tragisch  endet.  Mit  Ali  Mc Graw,
Ryan  O'Neal,  Ray  Minand,  John  Marley  u. a.

Prädikat  8ehenswert  Ab 12 Jahre  Erh.  Eintritt

Freitag,  21.  1.

Samstag,  ?2. 1.

Sonntag,  23. 1.

Montag,  24. 1.

Dienstag,  25. 1.

Mittwoch,  26. 1.

Donnerstag,  27. 1.

19.45  Uhr

19.45  Uhr

14  u. 20 Uhr

keine  Vorstellung

19.45  Uhr

19.!5  Uhr

19.45  Uhr

Ab Freitag,  28. l. 1972

Der gefiihrliehsfe Münn der Weff
Jugendverbot
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AUFRICHTIGEN  DANK

sagen  wir  allen,  die  meines  lieben  Gatten,  mei-

nes  guten  Vaters,  unseres  Großvaters,  8föwie-

gervaters,  Bruders  und  Onkels,  Herrn

Arthur  Eberl
im  Gebete  gedaehten,  ibn  auf  dem  letzten  Wege

begleit,eten  und  uns  schriftlich  oder  mündlieh

ihre  Anteilnahme  aussprachen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  H.  H.  8tadt-

pfarrer  Lugger  für  die  trostreichen  Gebete,

i Herrn Dr. Hans Codemo für seine langjährige,
' stets  liebevolle  ärztliche  Betreuung.

Ein  herzliföes  Vergelts  Gott  sagen  ivir  der

Ehrw.  Eichw.  Hartmana  im  Krankenhaus  Zams

für  die  aufopfernde  Pflege.

Fiir  die  vielen  schönen  Kranz-  und  Blumen-

spenden  ebenfalls  Vergelts  Gott.'

DIE  TRAUERFAMILIEN

i

a s

«

HemmaBlaas
geb.27.].1909-  gest.10.1.1972I

i

Frau Hemma B l a a s leitete 30 Jahre i
langverantwortlichundtreuunsereIxmd-  '

ecker  FiIiale.  Wir  haben  mit  för  mehr  CIIS

eine  unersetzliche  Mitarbeiterin  verloren  :

einen edlen Menschen,  eine  zuverläs-

sige, liebe  Freundin.

j
' In Dankbarkeit  und  Trauer:
I

Familie Luis Grissemann

Buchhandlung  Imst-Lande:'k

ai

m f

i Danksagung
jmläßlich  des  unerwarteten  Ablebens  meföer

lieben 8chwester, 8chw%erin, Tante, Groß-
tante,  Frau

Elisabeth  Rossi
GEB.  ZINGERLE

sind  uns  so viele  Beweise  aufrichtiger  Anteil-

nahme  zugekommen,  daß  wir  bitten  auf  diesem

Wege  unseren  herzlichen  Dank  entgegenzu-

nehmen.

, Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Dr.  Koner,

' Hemi  Dr.  Enser,  der  Geistlichkeit  von  Zams,

Dekan  Hans  jfühner,  Pfarrer  Lugger  sowie

' der  FamiIie  Schützenhofer  in  Zams.

piiy  das  letzte  Geleit,  für  die  Gebete,  für

die  Kranz.  und  Blumenspenden,  ebenfalls  ein

herzliches  ,,Vergeltsgott".

'Viktoria  Zangerle

und  Familie  Silbergasser

i
I Il

!l

Für  die  vielen  Beweise  der  An-

, teilnahme  am Heimgange  unserer

lieben  Mutter  und  Großmutter,  Frau

Elisabeth Senn
geb. Halbeis

' danken  wir  von  Herzen.

' Unser  besonderer  Dank  gilt

H. H. P. Philipp  für  die  Führung  des
I Konduktes.

Für  die  zahlreiche  Beteiligung  

an  den  Seelenrosenkränzen  und  an  

der  Beerdigung  sowie  für  die  Kranz-  I

und  Blumenspenden  ,sagen  wir

ebenfalls  ein herzliches  ,,Vergelt's
GOtt".

In tiefer  Trauer  :

Familien Senn und Rangger

.i i





Diskouföklion  vom
24.1. - 6. 2. 72

TFifOki
3 kg Trommel nur

KnOfT Goldüllgen

Rmdsuppe
1 Haushaltspackung

statt  19,20  nur

MOdOföe
AÖWüSCtll1ilfe
1 Liter  Flasche  nur

TafiHüOfSuf(lY
soft.  forte
18 oz. Großdose

statt  51.40  nur
halber  Preis

ffl KronejlÖl
3 Liter  Dose  nur

90 Inxersdotter 90RüViOli
1/1 Dose nur

IFA-Eiefföig-
Hörnchen  Faden-

nudeln

2 Pkt.  = 1 kg  statt  18,40  nur

Scünü 5070 weiße Bobnen
I kg Dose  nur

,statt"-Preise  sind  Industrie-Listenpreise  oder  sonst
übliche  IFA-Preise)

Unverbindltt.hi
Richtpreisa


